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Offenburg. Heute finden 
ab 17 Uhr die Kreismeis-
terschaften im Diskus 
und Speer der U14 und 
U16 (jeweils weiblich und 
männlich) mit Rahmen-
wettbewerben der U18 
und U20 im ETSV-Stadion 
in Offenburg statt. Am 
Sonntag ab 10 Uhr star-

ten die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen U12, 
U10 und die U8 mit ihren 
Wettbewerben bei den 
Kreismeisterschaften im 
50-m-Sprint, Weitsprung, 
Ballwurf, Hochsprung, 
Pendelstaffel (U10 und 
U8) bzw. 4x50-m-Staffel 
(U12). Foto: M. Quarti

Kreismeisterschaften

Lahr (mue). Nach der Auf-
taktniederlage beim TC RW  
Tiengen gestaltet sich die Aus-
gangslage der TSG Lahr/Em-
mendingen (0:2 Punkte) vor 
dem ersten Doppel-Spieltag in 
der Tennis-Badenliga nicht 
einfacher. Am Mittwoch er-
reichte Trainer Hernan Va-
lenzuela die Kunde, dass Sohn 
Miguel krankheitsbedingt für 
beide Partien ausfallen wird. 
Ein spürbarer Schock für den 
TSG-Coach, wie er einräumt: 
„Wir müssen jetzt personell 
umstellen, das ist alles andere 
als schön. Aber manchmal lau-
fen die Dinge eben anders, als 
man es plant.“ 

Um vom Tabellenende weg-
zukommen, stellen Punkte das 
einzige Hilfsmittel dar. Ob sol-
che am Wochenende realis-
tisch sind, erscheint jedenfalls 
nur in einem Aufeinandertref-
fen möglich. Am Samstag (11 
Uhr) reist die TSG-Truppe zu 
Post Südstadt Karlsruhe (0:2 
Punkte), die Badener unterla-
gen zum Auftakt klar mit 1:8 
in Markdorf. Eingesetzt wurde 
in der Begegnung ein indisches 
Duo auf den Spitzenpositionen. 
Auf TSG-Seite ist der Plan da-
rauf ausgelegt, möglichst bei 
Post Südstadt zu gewinnen. 
„Wir rechnen uns schon Chan-
cen aus, werden wahrschein-
lich auf unsere französischen 
Spieler bauen und versuchen, 
mit drei ausländischen Ak-
teuren zu starten“, deutet der 
Trainer an. 

Deutlich geringer werden 
die Chancen am Sonntag (11 

Uhr) auf heimischem Platz in 
Lahr eingeschätzt. Die Bun-
desliga-Reserve des TC Wolfs-
berg Pforzheim (4:0 Punkte) ge-
wann bisher zweimal souverän 
und gilt als haushoher Favo-
rit. „Sollten die Akteure spie-
len, die es in der vergangenen 

Woche getan haben, wird es 
brutal schwer für uns. Even-
tuell kann man versuchen, ein 
bis zwei überraschende Match-
punkte zu holen. Mehr wird 
realistisch aber wohl kaum 
möglich sein“, vermutet Valen-
zuela.

Lahr/Emmendingen 
muss Kader umstellen
Tennis-Badenliga: Miguel Valenzuela fällt für die beiden Spiele bei Post 

Südstadt Karlsruhe und zu Hause gegen Wolfsberg Pforzheim II aus.

Stefan Kiesenhofer und seine Kollegen von der TSG Lahr/Em-
mendingen stehen vor schweren Aufgaben.  Foto: Ulrich Marx

Zell a. H. (as). Am Wochen-
ende wird im spanischen El 
Paso auf La Palma erstmals 
die Off-Road-Running-EM 
stattfinden. In diesem neuen  
Format werden sowohl die 
Europameisterschaften im 
Berglauf als auch im Trail-
running ausgetragen. In den 
drei Kategorien „Up“, „Up & 
Down“ und „Trail“ werden 
die Titel vergeben.

Lukas Ehrle (U20/LG 
Brandenkopf), Deutscher 
Meister im Berglauf 2021 der 
Junioren, geht am Sonntag 
um 8.45 Uhr auf die 5,4 km 
lange Strecke in der Katego-
rie „Up“. 

Die EM gibt es per 
Livestream auf www.euro-
pean-athletics.com.

Lukas Ehrle startet bei 
der EM auf La Palma
Leichtathletik: Neues Format an diesem Wochenende

Lukas Ehrle ist startklar.  

 Privatfoto

Offenburg-Bohlsbach (mhu). 
Mit den souveränen Siegen ge-
gen die beiden direkten Kon-
kurrenten TC Bad Ems und 
TC Wolfsberg Pforzheim ha-
ben die Herren 40 des TC BW 
Bohlsbach in der Regionalli-
ga Südwest ihre Pflicht erfüllt. 
Nun folgt die Kür. Denn mit ei-
nem Erfolg gegen Außenseiter 
ST Lohfelden am Samstag (ab 
13 Uhr) können die Blau-Wei-
ßen auf heimischer Anlage die 
sechste Meisterschaft in Folge 
perfekt machen und in die DM-
Endrunde einziehen, die am 
10./11. September in Bohlsbach 
stattfinden würde. Dort könnte 
das Team der ehemaligen Welt-
klassespieler dann zum vier-
ten Mal den deutschen Meister-
titel holen.

„Wir wollen nichts anbren-
nen lassen und treten mit der
bestmöglichen Mannschaft 
an“, sagt Teammanager Marc
Baumann. Zum ersten Mal
schlägt damit auch Ivo Kar-
lovic in der Ortenau auf. Der
2,11-Meter-Aufschlagriese aus 
Kroatien war noch im vergan-
genen Jahr auf der ATP-Tour
unterwegs und hält den Welt-
rekord mit fast 14.000 Assen.

Der Bohlsbacher Gegner
aus Hessen steht mit einem
Sieg und drei Niederlagen ak-
tuell auf dem vierten Tabellen-
platz und kämpft noch gegen 
den Abstieg. Namhafte Ex-
Spitzenspieler findet man auf 
der Meldeliste von Lohfelden 
nicht, deshalb gilt Bohlsbach 
als haushoher Favorit.

Mit Karlovic zur Meisterschaft
Tennis-Regionalliga: Die Herren 40 des TC BW Bohlsbach können am Samstag mit einem Heimsieg gegen 

Lohfelden erneut den Titel im Südwesten gewinnen und in die DM-Endrunde auf eigener Anlage einziehen.

BW Oberweier II 
will Gas geben
Friesenheim-Oberweier 
(mue). Die Ergebnisse des ver-
gangenen Wochenendes sorg-
ten bei den Mannschaften der
Herren-Oberliga vereinzelt
für Schnappatmung. Auch in 
Oberweier wurde der 5:4-Sieg 
des TC Singen (2:8 Punkte)
in Freiburg interessiert zur
Kenntnis genommen. Die Or-
tenauer (4:6 Punkte) wollen da-
her am Sonntag (11 Uhr) beim
TC Singen alle Anstrengun-
gen unternehmen, um mit ei-
nem weiteren Sieg die Ak-
te Klassenerhalt vorzeitig zu 
schließen. „Wir wollen Gas ge-
ben und gewinnen, aber Sin-
gen ist nicht allein aufgrund 
des Freiburg-Ergebnisses auf
jeden Fall ernst zu nehmen“, so
Cheftrainer Oliver Killeweit.
Das drückt sich beispielsweise
in den bisherigen Leistungen
von Spitzenspieler René Schul-
te aus, der auch für Bastian
Bross ein echter Prüfstein wer-
den dürfte. Dennoch sollte die 
Kaderbreite am Ende für die
Gäste sprechen. Voraussicht-
lich werden neben Bross noch 
Pierre Faivre, Stevan Popovic, 
Philipp Bauer, Jean-Luc Gass-
mann und David Slavchev 
(Bulgarien) zum Einsatz kom-
men. Die jüngsten Resultate 
sollten Oberweier zusätzliche 
Sicherheit vermitteln.

Friesenheim-Oberweier 
(mue). Das Doppel-Auswärts-
Wochenende wird für die Ba-
denliga-Frauen des TC BW 
Oberweier (0:4 Punkte) rich-
tungsweisend. „Auch diese 
beiden Begegnungen werden 
schwer genug. Unser Ziel muss 
allerdings sein, möglichst eine 
Partie zu gewinnen. Ansonsten 
steht ziemlich sicher fest, dass 
es diesmal nicht zum Klas-
senerhalt reichen wird“, erläu-
tert Cheftrainer Oliver Kille-
weit. 

Zunächst steht am Sams-
tag (11 Uhr) die Begegnung 
beim TC Durlach (2:2 Punkte) 
auf dem Plan. „Durlach dürfte 

wieder mit drei Ausländerin-
nen antreten, davon gehen wir 
einfach mal aus“, sagt Kille-
weit. In Leimen unterlag Dur-
lach deutlich mit 2:7, um sich 
anschließend mit 5:4 siegreich 
gegen Ettlingen zu behaupten. 

Killeweit macht keinen qua-
litativen Unterschied zwischen 
den Wochenend-Kontrahenten. 
In erster Linie müsse die Leis-
tung bei seinen Spielerinnen 
stimmen, der Rest sei schwer 
zu beeinflussen. 

Nach einer Übernachtung 
in Heidelberg wartet am Sonn-
tagmorgen (11 Uhr) die TSG 78 
Heidelberg (0:4 Punkte) zum 
zweiten Teil des Wochenendes. 

Gleichfalls noch ohne Punkt, 
war auf Heidelberger Seite der 
Einsatz ausländischer Spie-
lerinnen eher die Ausnahme. 
Ettlingen unterlag man knapp, 
daran schloss sich ein 3:6 in 
Villingen an. „Die Mannschaft 
weiß um die Ausgangslage. 
Wir werden alles versuchen, 
aus der Situation das Beste zu 
machen“, sagt Trainer Kille-
weit. In großen Teilen wird die 
gleiche Mannschaft wie ver-
gangenes Wochenende auf-
schlagen. Hinzu kommt Melis-
sa Kromer, die an Position vier 
zum Einsatz kommen soll und 
gerade auch im Doppel ihre Er-
fahrung einbringen kann.

Es geht schon um den Klassenerhalt
Tennis-Badenliga: Die Frauen des TC BW Oberweier stehen vor einem schweren  

Doppelstart in Durlach und Heidelberg. Mindestens ein Sieg ist das Ziel. 

Ivo Karlovic spielte viele Jahre für Kroatien im Davis-Cup und 
nahm an 63 Grand-Slam-Turnieren teil.  Foto: dpa

Zell a. H. (k). Bei bestem 
Laufwetter stellten sich ver-
gangenes Wochenende neun 
Läufer der LG Brandenkopf 
dem härtesten Trail-Lauf 
Deutschlands, dem X-Trail-
Run in Breitnau. Die Halb-
marathonstrecke war ge-
spickt mit 741 Höhenmetern, 
wobei die meisten Höhenme-
ter in nur zwei kurzen extrem 
steilen Passagen zu bewälti-
gen waren. Die Strecke ver-
lief anspruchsvoll und reiz-
voll über Brücken und steile 
Treppen hinab durch die Ra-
vennaschlucht unter dem be-
rühmten Bahnviadukt hin-
durch. Die steilen Passagen 
forderten jeden Läufer her-
aus, und vor allem die zweite 
Passage auf dem Rückweg mit 
einem Kilometer und 350 Hö-
henmetern ließen doch viele 

Läufer zu Wanderern werden. 
Johannes Hasselmann führte 
zwischenzeitlich das Feld an, 
jedoch war die Konkurrenz 
sehr stark, sodass er letzt-
endlich auf einen immer noch 
sehr starken vierten Platz 
(1:35:36) kam. Bei den Frau-
en kamen die vier Erstplat-
zierten innerhalb von zwei 
Minuten ins Ziel. Hier wur-
de Miriam Köhler in 1:52:38 
Stunden Vierte. 

 ■ Trail-X-Run in Breitnau: 
Männer: 4. Johannes Hasselmann 
1:35:36., 10. Pirmin Kienzle 1:44:03, 19. 
Stefan Kienzle 1:51:19, 44. Peter Scho-
bert 2:05:24, 85. Daniel Knäble 2:22:52, 
88. Arno Kempf 2:27:30; Damen: 4. Mi-
riam Köhler 1:52:38, 10. Sabine Witschel 
2:08:26, 23. Rosi Knäble 2:21:22. 

 ■ Sonnwendlauf in Seelbach (10 km): 
Simon Ohnemus (35:29/3. M35); Franzis-
ka Schmieder (39:26/1. W); Elfriede Gan-
ter (49:56/1. W65)

LG Brandenkopf beim 
X-Trail-Run stark vertreten
Leichtathletik: Hasselmann und Köhler auf Rang vier

Das Aufgebot der LG Brandenkopf beim X-Trail-Run in Breit-
nau.  Privatfoto

Behr unterstützt 
den SC Sand
Willstätt-Sand (bor). Mit Hel-
mut Behr konnte sich der SC
Sand die Unterstützung eines
langjährigen Kenners des re-
gionalen und überregionalen 
Frauenfußballs sichern. Der
69-Jährige war zuletzt viele
Jahre Abteilungsleiter Frau-
en beim Karlsruher Sportclub
und spielte selbst Ende der
70er-Jahre für den KSC in der
2. Bundesliga. „Wir freuen uns,
dass mit Helmut Behr ein so er-
fahrener Mann im Frauenfuß-
ball bei uns als Vereinskoor-
dinator einsteigt“, sagt der 
sportliche Leiter des Frauen-
fußball-Zweitligisten, Sascha 
Reiß. „Helmut verfügt über
ein außerordentliches Netz-
werk und wird in Zukunft die 
Koordination unserer Trai-
ner sämtlicher Mannschaften 
übernehmen, wird uns aber
auch darüber hinaus tatkräf-
tig unterstützen“, so Reiß. „Er 
wird uns unter anderem im
Scouting, Sponsoring und Mar-
keting zur Seite stehen.“

„Mir imponieren schon lan-
ge die Werte, die der Verein 
vermittelt und das Herzblut,
mit dem die Verantwortlichen 
bei der Sache sind. Daher will
ich mit meiner Erfahrung und
meinem Netzwerk helfen, den
Frauenfußball-Standort Sand
für die Zukunft zu wappnen“,
sagt Behr. 
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